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Liebe SCALA-Freundinnen und -Freunde,

Politik und Sport ist unmittelbar verknüpft. Bei allen furchtbaren, politischen  
Nachrichten der Welt ist es umso wichtiger, dass wir als Sportverein jeden 
Tag wieder für Integration, Inklusion und Gemeinschaftsgefühl einstehen. 

Neues Jahr, neues Glück. Es heißt Daumen drücken, dass die pandemischen 
Zeiten besser werden und wir in diesem Jahr ganz ohne weitere Unterbre-
chungen Sport treiben und Veranstaltungen durchführen können. Dafür 
geben wir mit immer wieder veränderten Hygienekonzepten unser Bestes. 

Auch in diesem Jahr wird unsere Mitgliederversammlung digital stattfinden. 
Infos dazu findet Ihr auf Seite 8. Leider werden wir uns dabei also noch nicht 
persönlich treffen und die SCALA-Familie aufleben lassen, doch wir planen 
schon ein Sommerfest mit vielen schönen Freiluft-Begegnungen.

In den Sparten- und Abteilungsberichten findet Ihr vom Weltall-Thema 
der Kitakinder bis zum Weltrekord bei den Leichtathletiksenioren die volle 
Bandbreite unseres Vereins vor. Außerdem gibt es spannende Kursangebote, 

unsere neue Sportart Darts und unser Studierendenangebot aus dem  
clubaktiv, das gerne im Bekanntenkreis beworben werden darf.

Viel Spaß beim Lesen des aktuellen Sportspiegels.

Mit herzlichen Grüßen
Eure Vorstandsvorsitzende

Inken Asbahr
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Wegen der besseren Lesbarkeit ist meist die männliche 
Bezeichnung gewählt. Gemeint sind jeweils selbstver-
ständlich immer sowohl die männliche als auch die weib-
liche Form.

NEU AM START
Seit Januar 2022 steht mit Inken Asbahr erstmals 
eine Frau als Vorstandsvorsitzende an der Spitze 
unseres Vereins: Schon als Kind im Verein sportlich 
aktiv, langjährig als Ehrenamtliche für SCALA tätig, 
mit fundierter Ausbildung und beruflicher Erfah-
rung in verschiedenen Leitungspositionen.  
Seite 13
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SCALA-MOMENTAUFNAHME

SCALAS WALK OF FAME
In den Hauptrollen Gisela Kortmann und Fred Menkhoff – die feierlich übergebenen  
Ehrungen sind nun auf SCALAs Walk of Fame zu finden. Neben Gerda Seyffarth zieren  
die Steine unserer ehemaligen Vorstandskollegen den Weg zum Haupteingang der  
Lüttkoppel. Die Sonnenstrahlen reflektieren das Gold der Sterne und zaubern einen  
funkelnden Hauch von Hollywood. SM
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TOP 1  Begrüßung und Eröffnung durch  
  den Aufsichtsratsvorsitzenden
TOP 2  Feststellung der ordnungs- 
  gemäßen Einladung
TOP 3  Genehmigung des Protokolls  
  vom 23.04.2021
TOP 4  Bericht des Vorstands inklusive  
  Jahresabschluss 2021
TOP 5  Bericht des Aufsichtsrats
TOP 6  Bericht der Revisoren
TOP 7  Beschlussfassung über den  
  Abschluss per 31.12.2021
TOP 8  Anträge: 
  a) Satzungsänderung §5)  
   Ende der Mitgliedschaft (2) 
  b) Satzungsänderung §10)  
   Mitgliederversammlung (2) 
  c) Satzungsänderung §10)  
   Mitgliederversammlung (4) 
  d) Satzungsergänzung §12)  
   Aufsichtsrat (3)
  e) Satzungsergänzung §21)  
   Datenverarbeitung,  
   Datenschutz und Schutz der  
   Mitglieder (1) + (2) 
  f ) Beschluss Einrichten mög- 
   licher Sonderbeiträge
  g) Beschluss Erhöhung  
   Grundbeitrag 
TOP 9  Entlastung des Vorstands
TOP 10 Entlastung des Aufsichtsrats
TOP 11 Wahlen 
  a) Wahl des Aufsichtsratsvor- 
   sitzenden für 2 Jahre (bisher: 
   Richard Seelmaecker)
  b) Wahl von einem Aufsichts- 
   ratsmitglied für 2 Jahre  
   (bisher Marko Heins)

  c) Wahl von einem Aufsichts- 
   ratsmitglied für ein Jahr  
   (bisher Inken Asbahr  
   ausgesch. zum 31.12.2021)
  d) Wahl von einem Revisor 
   für 2 Jahre (bisher: Antje  
   Studemund)
  e) Wahl von einem Revisor 
   für 1 Jahr (bisher: Helge 
    Asbahr ausgesch. zum  
   31.12.2021)
  f ) Wahl des Ehrenrates  
   (bisher: Gerda Seyffarth, Karl  
   Karrasch sowie Gerd Reinarz)
  i) Bestätigung der Wahl des  
   Vereinsjugendwartes  
   (bisher: Tobias Thiesing)
TOP 12 Genehmigung des Haushalts- 
  plans 2022
TOP 13 Verschiedenes
gez. Inken Asbahr 
Vorstandsvorsitzende 

Einladung zur digitalen Mitgliederversammlung des 
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

Einladung  
Jugendvollversammlung
Donnerstag, 31. März 2022 · 19:00 Uhr 
online über ZOOM

TAGESORDNUNG
TOP 1  Begrüßung und Eröffnung durch  
  den Jugendwart
TOP 2  Feststellung der ordnungs- 
  gemäßen Einladung
TOP 3  Genehmigung des Protokolls der  
  Jugendvollversammlung 2021
TOP 4  Bericht des Jugendwartes
TOP 5  Entlastung des Jugendvorstands
TOP 5  Anträge zur Änderung der  
  Jugendordnung siehe  
  www.scala-sportclub.de/anmel- 
  dung-jugendvollversammlung22
TOP 7  Neuwahlen
  a.) Jugendwart*in
  b.) bis zu zehn Mitglieder des  
   Jugendausschusses
TOP 8  Verschiedenes

gez. Tobias Thiesing 
Jugendwart 
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.

Es ist eine Anmeldung per Onlineformular 
über www.scala-sportclub.de/anmeldung-
jugendvollversammlung22 erforderlich.
Nach der Anmeldung erhaltet ihr eine 
Anmeldebestätigung. Die Zugangsdaten 
zum ZOOM-Meeting werden in der Anmel-
debestätigung per E-Mail zugesendet.

Fo
to

: P
ix

ab
ay

.c
om

Beschlussvorlage 
Erhöhung des Grundbeitrags  
zum 1. Juli 2022
Die Mitgliederversammlung beschließt 
eine Erhöhung des Grundbeitrags ab dem 
1. Juli 2022, um besonders die stark ge-
stiegenen Energiekosten auszugleichen.

  Monatlicher Grundbeitrag
Art ALT NEU

Erwachsene 9,80 11,50

Kinder 6,00 7,00

Familien 38,80 43,20

Liebes Mitglied, 
wir laden dich herzlich ein zur digitalen 
Mitgliederversammlung ein:

Freitag, 29. April 2022 · 19:00 Uhr  

Die Tagenordnung findest du unten. Die 
Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
ist freiwillig. Über eine rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.
Bei einer digitalen Mitgliederversamm-
lung sind wir auf deine Hilfe angewiesen. 
Wenn du teilnehmen möchtest, melde 
dich bitte bis zum 11.04.2022 über unsere 
Internetseite an: https://scala-sportclub.
de/mv-22/

Alternativ kannst du uns eine E-Mail mit 
deinen persönlichen Daten und deiner 
Anmeldung senden: mitgliederversamm-
lung@scala-sportclub.de
Damit wir dir alle notwendigen Unterlagen 
zur Verfügung stellen können, schreib in 
die E-Mail bitte deinen Vor- und Nachna-
men sowie dein Geburtsdatum. 
Bis zum 20.04.2022 erhältst du eine perso-
nalisierte E-Mail mit deinen Zugängen und 
den weiteren Schritten. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung.
Mit sportlichen Grüßen 
Für den Vorstand

DIGITALE  
MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNGEN  
2022

Tagesordnung der digitalen Mitgliederversammlung

EINLADUNGEN
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EINLADUNGEN

Beschlussvorlage
Satzungsänderungen
§ 5) Ende der Mitgliedschaft (2)
Alt:
Der Austritt kann nur mit einer Frist von 
mindestens sechs Wochen zum Ende 
eines Kalendervierteljahres erklärt wer-
den; bei Mitgliedern der Sparte Tennis nur 
zum 31. März eines Jahres. Die unter-
schriebene Erklärung ist im Original bei 
der Geschäftsstelle abzugeben.
Neu: 
Der Austritt kann nur mit einer Frist von 
mindestens sechs Wochen zum Ende 
eines Kalendervierteljahres erklärt wer-
den; bei Mitgliedern der Sparte Tennis nur 
zum 31. März eines Jahres. Die unter-
schriebene Erklärung kann per E-Mail, Fax 
oder im Original eingereicht werden.
§ 10) Mitgliederversammlung (2)
Alt: 
Eine ordentliche Mitgliederversammlung 
findet alljährlich im April eines Jahres 
statt. Der Termin wird vom Vorstand 
festgelegt.
Neu:
Eine ordentliche Mitgliederversammlung 
findet alljährlich spätestens bis zum 30.06. 
und in jedem Fall vor den Hamburger 
Sommerferien eines Jahres statt. Der Ter-
min wird vom Vorstand festgelegt.
§ 10) Mitgliederversammlung (4)
Alt:
Jede Mitgliederversammlung muss 
mindestens zwei Wochen vorher vom 
Vorstand schriftlich oder durch eine Veröf-
fentlichung in der Vereinszeitung einberu-
fen werden. Dabei sind Tagesordnung und 
Anträge bekannt zu geben.
Neu:
Jede Mitgliederversammlung muss 
mindestens zwei Wochen vorher vom Vor-
stand einberufen werden. Die Einladung 
kann dabei entweder per Post oder durch 
Veröffentlichung in der Vereinszeitung 
und per Aushang in der Geschäftsstelle 
erfolgen. Dabei sind Tagesordnung und 
Anträge bekannt zu geben. 
§ 12) Aufsichtsrat (3)
Alt: 
Die Mitglieder des AR dürfen nicht in 
einem Anstellungsverhältnis zu dem 
Verein stehen und dürfen kein anderes 
Wahlamt im Verein bekleiden.
Neu: 
Die Mitglieder des AR dürfen nicht in 
einem Anstellungsverhältnis zu dem 
Verein stehen und dürfen kein anderes 
Wahlamt im Verein bekleiden.
Ehemalige hauptamtliche Mitarbeitende 
des Vereins dürfen für die Dauer von zwei 
Jahren nach Beendigung des Anstellungs-
verhältnisses nicht in den AR gewählt 
werden.

Handball

Einladung zur 
Spartenversammlung
Mittwoch, den 20. April 2022, 20:00 Uhr 
im Clubheim, Lüttkoppel 1

TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Genehmigung des  
 Protokolls 2021
TOP 3 Jahresberichte
TOP 4 Anträge
TOP 5 Entlastung der Spartenleitung
TOP 6 Neuwahlen
TOP 7 Etatplan 2022 
TOP 8 Verschiedenes
Anträge, über die auf der Spartenver-
sammlung abgestimmt werden soll, 
müssen bis 1. April 2022 bei Jan Pflüger 
(Janpflueger87@gmail.com) eingegan-
gen sein.
Mit sportlichen Grüßen 
Jan Pflüger

Budo

Einladung zur 
Spartenversammlung
Hiermit laden wir alle stimmberechtigten 
Mitglieder der Budo-Sparte zur Sparten-
versammlung 2022 ein:

Montag, den 4. April 2022, 19:00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum, 1. OG links 1. Tür, 
Lüttkoppel 1.

TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung und Feststellung  
 der ordnungsgemäßen  
 Einladung
TOP 2 Feststellung der anwesen- 
 den, stimmberechtigten  
 Mitglieder
TOP 3 Genehmigung des Protokolls  
 vom 25.10.2021
TOP 4 Berichte der Spartenleitung:  
 Leiter, Kassenwart, Jugend- 
 vertreter. 

§ 21) Datenverarbeitung, Datenschutz und 
Schutz der Mitglieder
(1) Es gelten die Bestimmungen der 
EU-Datenschutzgrundverordnung, des 
Bundesdatenschutzgesetzes sowie des 
Hamburgischen Datenschutzgesetzes in 
der jeweils geltenden Fassung.
Der Verein verpflichtet sich, nach bestem 
Wissen und Gewissen die Prinzipien des 
Datenschutzes, insbesondere der Zweck-
bindung, Datensparsamkeit, Datenvermei-
dung, Transparenz sowie der Erforderlich-
keit zu beachten und stets nach diesen 
Prinzipien zu handeln. Der Verein infor-
miert seine Mitglieder entsprechend der 
geltenden Datenschutzgesetze und trifft 
geeignete Maßnahmen zur Einhaltung des 
Datenschutzes. Eine Datenschutzerklärung 
regelt den Umgang mit personenbezo-
genen Daten.
(2) Der Verein, seine Amtsträger und Mitar-
beiter pflegen eine Aufmerksamkeitskultur 
und führen Präventionsmaßnahmen, 
insbesondere zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt im 
Sport, durch. Der Vorstand sorgt für ent-
sprechende Maßnahmen, die für haupt-, 
neben- und ehrenamtliche Personen in 
der Betreuung von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen verbindlich festgelegt 
werden. Maßnahmen zur Prävention von 
sexualisierter Gewalt sind u.a. die Benen-
nung von Vertrauenspersonen, Erstellung 
von Handlungsrichtlinien im Verdachtsfall, 
Einführung eines Ehrenkodex, Vorlage 
eines erweiterten Führungszeugnisses, 
Schulungen und Informationsveranstal-
tungen.
Die bisherigen Paragraphen § 21) sowie § 
22) werden die Paragraphen § 22) und § 23).

Fortsetzung:

TOP 5 Entlastung der  
 Spartenleitung
TOP 6 Wahl (gem. Vereinssatzung  
 jährlich notwendig) 
 a) Wahl eines Wahlleiters
 b) Wahl eines Spartenleiters 
 oder einer Spartenleiterin  
 c) Wahl eines Kassenwartes  
 oder einer Kassenwartin  
 d) Wahl eines Jugendwartes  
 oder einer Jugendwartin.
TOP 7 Anträge 
TOP 8 Verschiedenes
Anträge, über die auf der Versamm-
lung abgestimmt werden soll, müssen 
spätestens 14 Tage vor der Spartenver-
sammlung schriftlich, besser per e-mail, 
bei Arnd Gläser (e-mail: budo@scala-
sportclub.de) oder in der Geschäftsstelle 
eingegangen sein. Jeder Antrag muss auf 
einem gesonderten Blatt mit Begrün-
dung geschrieben werden.

Mit sportlichen Grüßen 
Arnd Gläser 
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Namen &  
Nachrichten

Herzlichen Glückwunsch

Wir eröffnen endlich wieder unsere kleine clubaktiv Kaffee-
Bar.  Wer hat Lust ehrenamtlich am Vormittag leckere 
Kaffee-Spezialitäten zuzubereiten? Als Gegenleistung gibt 
es nette Klönschnacks und gesunde Bewegung …. 

Meldet euch unter 040 / 300 62 99 202.

Kita-Unterstützung

Wir suchen dich!
Du studierst noch, bist Rentner oder suchst  
anderweitig einen Nebenjob?
Wir benötigen an zwei bis drei Vormittagen Unterstüt-
zung in der Hauswirtschaft unserer Kita. Bei Interesse 
melde dich gerne bei Inken Asbahr per E-Mail unter 
i.asbahr@scala-sportclub.de oder telefonisch unter 
040 / 300 62 99 0.

Am 15. Dezember 2021 wurde Ehrenvorsitzender 
Egon Schedler stolze 90 Jahre alt. Gerne hätten 
wir ihm auf der Mitgliederversammlung persön-
lich gratuliert, jedoch findet diese auch in diesem 
Jahr in digitaler Form statt. Deshalb vorerst auf 
diesem Wege im Namen des gesamten Vereins 
und des Vorstands nachträglich nur das Beste zu 
deinem Geburtstag, lieber Egon. Auf viele weitere 
glückliche Jahre mit dir als Ehrenvorsitzender. SM Latte Macchiato, Cappucino,  

Espresso …
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Tanzkurse

Dürfen wir bitten?
SCALAs nächste Tanzkurse:

Anfänger und Wiedereinsteiger
Termine 10x, mittwochs, ab dem 23.03.2022  
 21:00 Uhr
Ort Lüttkoppel 1, Bewegungsraum Kita
Kosten Mitglieder 60,00 Euro, 
 Nichtmitglieder 80,00 Euro

Hochzeitskurs
Termin  1x, Sonntag, den 27.03.2022  
 11:00–14:00 Uhr
Ort Lüttkoppel 1, Bewegungsraum Kita
Kosten Pro Paar 70,00 Euro

Salsa für Fortgeschrittene
Termin 8x, montags, ab dem 04.04.2022 
 19:30 Uhr
Ort clubaktiv, Schlehdornweg 10
Kosten Mitglieder 60,00 Euro 
 Nichtmitglieder 80,00 Euro

Weitere Angebote und Ansprechpartnerinnen für  
individuelle Tanzkursanfragen erhaltet ihr auf unserer 
Homepage unter  
www.scala-sportclub.de/sportangebot/tanzen

Veranstaltungskalender
 28.03.2022 Hauptausschuss
 29.04.2022 Mitgliederversammlung
 01.06.2022 Sportlicher Marktplatz der  
  Evangelischen Stiftung  
  Alsterdorf für Menschen mit  
  und ohne Behinderung auf dem   
  Alsterdorfer Markt 

 16.07.2022 Active City Day 

 02.07.2022 Sommerfest Lüttkoppel
 20.08.2022 Inklusionsfest auf der  
  Tennisanlage
 25.09.2022 Kinderfest Langenhorner Markt
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TRIBÜNE

Die neue Vorstandsvorsitzende 
meines Herzensvereins sein zu dür-
fen, ist mir eine große Freude! Dass 

es dazu gekommen ist, war nicht wirklich 
geplant. Es fühlt sich bereits jetzt nach der 
richtigen Entscheidung an. 

Wer hätte gedacht, dass ich euch einmal 
von der ersten Seite des Sportspiegels 
grüßen darf, als mich meine Eltern, vor 
29 Jahren noch beim TuS Alstertal, zum 
Kinderturnen und später zum Handball 
anmeldeten. Seither hat mich SCALA 
mein Leben lang begleitet. Als Sportlerin 
habe ich immer Handball gespielt und im 
clubaktiv trainiert. In der Handballsparte 
begann mein ehrenamtliches Engagement 
für den Verein: mit 16 übernahm ich meine 
erste Jugendmannschaft. Trainerin, eine 
Passion, der ich seither treu geblieben bin, 
denn selbst mit dem Kinderwagen stand 
ich in der Halle. Im Gesamtverein habe ich 
mich seit 2012 als Jugendwartin engagiert, 
bis ich schließlich 2017 in den Aufsichtsrat 
gewählt wurde. 

Nun mein Wechsel in den Vorstand! Eine 
spannende, jedoch auch herausfordernde 
Aufgabe als Mutter von zwei sportbegeis-
terten Kindern. Ich wohne in Klein Borstel, 
habe Public Management studiert und im 
Anschluss als Verwaltungsbeamtin bei der 
Stadt Hamburg gearbeitet. Dort leitete ich 
das Kundenzentrum Fuhlsbüttel, später 
Langenhorn und zuletzt das Sachgebiet 
Personalentwicklung bei der Feuerwehr. 
Ich bringe somit aus meiner beruflichen 
Tätigkeit eine starke Kundenorientierung 
und viel Verwaltungserfahrung mit: Fähig-
keiten, die mir hoffentlich helfen, meine 
neuen Aufgaben gut zu meistern. 

Mein Start war unter Coronabedingungen 
nicht der einfachste, doch sämtliche 
Menschen dieses Vereins haben mir den 
Einstieg so leicht wie möglich gemacht. 
Ein ehrliches Dankeschön auch allen Mit-
arbeitenden und dem Vorstandsteam! 

Überall treffe ich auf offene, freundliche 
Menschen, die sich gerne für SCALA enga-
gieren. Der Umgang und das Engagement 
sind mir sehr wichtig. Ich möchte dazu 
beitragen, das familiäre „SCALA-Gefühl“ 
und die Lust aller auf Aktivität im Verein 
nach der Pandemie wieder zu stärken. 

Im Vorstand arbeiten wir als Team zu-
sammen. Die Aufgabengebiete haben 
wir trotzdem klar geordnet. Ann-Christin 
Schwenke als stellvertretende Vorstands-
vorsitzende ist zuständig für die Themen-
felder „Sport“, „Inklusion“ und „Marketing“, 
Tim Cramer verantwortet mit mir den 
Bereich „Finanzen“ und ausgewählte 
„Projekte“, Tobias Thiesing als Jugendwart 
bearbeitet zusätzlich das wichtige Thema 
„Digitalisierung“. Ich selbst engagiere mich 
in den Bereichen „Gesamtsteuerung“, „Ge-
schäftsstelle“, „Kita“ und „Personal“. Scheut 
euch nicht, uns anzusprechen. Allgemeine 
Anliegen könnt ihr auch an die Geschäfts-
stelle richten. Selbstverständlich könnt ihr 
uns trotz der Themenaufteilung zu jedem 
Punkt ansprechen. 

Ich freue mich auf eine spannende Aufga-
be und die Fortsetzung der guten Arbeit 
der letzten Jahre, an dieser Stelle nochmals 
einen herzlichen Dank an Christoph Blöh.

Eure Inken Asbahr

Inken Asbahr stellt sich als neue Vorstandsvorsitzende vor

Führungs- 
wechsel
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Hervorragende medizinische
Rundumversorgung ...

... für die ganze Familie im Norden Hamburgs  
und im  südlichen Schleswig-Holstein.

SPEZIALISTEN FÜR JEDEN  BEREICH

Als größte Klinik Hamburgs versorgen wir in 28 medizinischen 
und psychiatrischen Kliniken und Abteilungen jährlich rund 
100.000  Patienten. 

Von der Pränataldiagnostik ungeborener Kinder, über die Geburts-
hilfe, verschiedene Spezialdisziplinen der Kinderheilkunde und 
Kinderchirurgie bis hin zur Behandlung von akuten Erkrankungen 
der inneren Organe oder des Nervensystems bis hin zur Hilfe bei 
Erkrankungen im höheren Lebensalter ist die Asklepios Klinik NORD 
an der Seite ihrer kleinen und großen Patientinnen und Patienten. 

ASKLEPIOS KLINIK NORD
Tangstedter Landstraße 400 ▪ 22417 Hamburg

www.asklepios.com/hamburg/nord

ASKLEPIOS
Klinik Nord
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AUS DEN SPARTEN

NEWS AUS DER BASKETBALL-SPARTE  
VON DEN SCALA LONGHORNS

BASKETBALL
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BASKETBALL

Gerade in den sehr jungen Jahr-
gängen konnten wir viele Neue 
dazugewinnen.

Jedoch fühlen sich unsere vor-
handenen Mädchen der Jahrgän-
ge 2014, 2015 und 2016 noch ein 
wenig einsam. Hier freuen wir uns 
über weitere neue Mädels.

G 

Game time

Wir freuen uns, dass unser Lan-
desverband die Saison nicht wie 
bei anderen Sportarten unter-
brochen hat und wir viele Spiele 
bestreiten konnten. Es sind Mitte/ 
Ende Januar natürlich einige 
Spiele ausgefallen, jedoch hat der 
Landesverband schon eine Ver-
längerung der Saison in Aussicht 
gestellt, um die ausgefallenen 
Spiele nachzuholen. 

H 
Hamburger Meisterschaften

Die Termine für das Ausspielen 
der Hamburger Meisterschaft sind 
aktualisiert worden:

U14 und U16: 7. + 8. Mai 2022

U12: 23. + 24. April 2022

O 

Online-Shop 

An dieser Stelle möchten wir 
noch einmal auf unseren Online-
Shop bei Anke Wulff hinweisen:

Auf www.wulff-flock.de findet ihr 
tolle Longhorns Warm-Shirt, Hoo-
dies und vieles mehr. (Anzeige)

R 

Ranking

Jedes Jahr veröffentlicht der 
Deutsche Basketballverband eine 
Übersicht der größten deutschen 
Basketballvereine. Gezählt wird 
die Anzahl der Spielerpässe. Im 
aktuellen Ranking konnten wir 
uns um ganze 13 Plätze auf den 
75. Platz verbessern. 

Betrachtet man nur die weib-
lichen Spielerpässe, liegen wir 
sogar auf Platz 22!

N
Neuer Trainer 

Wir freuen uns, dass Henning 
Hoyer das Coaching unserer  
2. Damen übernommen hat.

In den ersten Monaten unter-
stützt er zudem Coach Ulises bei 
den 1. Damen.

S 

Schiedsrichter

Zum Jahresbeginn dürfen wir 
gleich zwei neue E-Schiedsrichter 
begrüßen:

Kian und Fabian aus der M16 
und M18: Herzlichen Glück-
wunsch!

L 
Längere Saison

Aufgrund der aktuellen Situation 
sind Anfang des Jahres einige 
Spiele ausgefallen. Daher und 
aufgrund des positiven Ausblicks, 
hat der Hamburger Basketballver-
band entschieden, die Saison bis 
in den Mai/ Juni 2022 zu verlän-
gern. Dann können alle ausgefal-
lenen Spiele nachgeholt werden. 

O 

Oben in der Tabelle

Viele unserer Teams stehen nach 
einem Großteil der Saison ganz 
oben (Platz 1-3). 

Damen 1: Platz 1  
12 Siege 1 Niederlage
Herren Ü35: Platz 2 (4/2)

W16-1: Platz 3 (4/1)

W14-1: Platz 2: (6/2)

W12-1: Platz 1 (5/2)

W12-2: Platz 1 (3/0)

M16-1: Platz 3 (1/3)

M16-2: Platz 3 (2/0)

M12: Platz 2 (1/0)

*In einigen Ligen wird zur 2. Sai-
sonhälfte wieder bei 0 begonnen.

N 

Nachwuchs

Im vergangenen Jahr ist unsere 
Sparte um viele neue Mitglieder 
gewachsen.
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DARTS

Jeden Montagabend ab 19:00 Uhr  
werden im Clubraum in der Lüttkoppel 
(Fibo im SCALA, Niedernstegen 21, 
22335 Hamburg) Steeldarts geworfen.
Die bisher kleine Gruppe sucht perso-
nelle Verstärkung! Gemeinsam spielen 
wir verschiedene Übungsspiele, um 

unsere Fertigkeiten zu steigern. 

Wenn auch Du Spaß an den Darts hast, 
komm gerne vorbei. Von Anfänge-
rinnen und Anfängern bis zu ambitio-
nierten Spielerinnen und Spielern ist 
jeder willkommen.

„Unsere Welt ist
 eine Scheibe!”

TRAINING
Termin montags, ab 19:00 Uhr 
Ort SCALA-Clubraum 
 Niedernstegen 21 
 22335 Hamburg

Kontakt Bernd Melfsen 
 0170/7448070 
 darts@scala-sportclub.de

Im Januar 2022 hat SCALA das Darts-Angebot ins Leben gerufen.
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CHOR

Nach pandemiebedingter zwei- 
jähriger Konzertpause war es am  
25. November 2021 glücklicher-
weise wieder so weit: das Chor-
konzert in der St. Lukas-Kirche 
durfte stattfinden. Gut organisiert, 
unter Beachtung aller aktuellen 
Regularien, fanden sich erfreu-
licherweise viele Besucher und 
Besucherinnen in der Kirche ein.

Mit dem schmissigen Lied von 
Ilse Werner – aus dem Revuefilm 
von 1942 – „Wir machen Musik“ 
startete das Programm in den un-
terhaltsamen Abend. Lieder wie 
„Hab oft im Kreise der Lieben“ (F. 
Silcher), „Schläft ein Lied in allen 
Dingen“ (J.v. Eichendorff), „Leise 
zieht durch mein Gemüt“ (Men-
delsson Bartholdy/Heine), „Wer 
will mir wehren“ (F. Hensel/Goe-
the) bis über „Killing me softly“ bis 
hin zu Jazzversionen, russischen 
Traditionals und Popsongs 
von Abba oder dem einstigen 
Grand-Prix-Gewinner-Song von 
1975 „Ding-A-Dong“ spannte 
sich wieder ein breites Band des 
Repertoires. 

Aufgelockert und untermalt 
wurde das musikalische Pro-
gramm durch jeweils kleine 
Wortbeiträge durch die Chormit-
glieder.

Mit dem schönen Lied „Abendstil-
le“ und dem irischen Reisesegen 
„Iris Blessing“ endete dieser tolle 
Abend nach ca. 90 Minuten.

Auch das Publikum – das seinen 
Part super gemeistert hat – wurde 
wieder mit einem gemeinsamen 
Lied und Kanon mit einbezo-
gen: „Himmel und Erde müssen 
vergehn, aber die Musici, aber die 
Musici, aber die Musici bleiben 
bestehn“. Und so soll es sein: die 
Musici bleiben bestehn!

Wir machen Musik!
Wir machen weiter, sind im Januar 
mit dem Repertoire eines neuen 
Programmes gestartet und freuen 
uns schon sehr darauf, hoffentlich 
gesund und munter, im Novem-
ber dieses Jahres wieder zu einem 
Konzert in die St. Lukas-Kirche 
einladen zu dürfen. An uns soll es 
nicht liegen. Gabi Horn

Das war, ist und bleibt das Motto des SCALA-Chores!
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bei SCALA ist ordentlich Bewegung drin. 
Auf dem Platz ist wie gehabt Woche für 
Woche einiges los, aber auch daneben 
planen wir die Zukunft für unsere Sparte. 
Wir haben uns schon jetzt viel breiter in 
der Sparte aufgestellt, so dass wir absolut 
überzeugt davon sind, dass wir uns in 
den nächsten Jahren deutlich nach vorne 
entwickeln können und werden. Die neue 
Spartenführung besteht mittlerweile 
aus neun Personen, damit wir unseren 
Mitgliedern auch dementsprechend 
gerecht werden können. Unser Ziel ist 
es eine durchgehende Philosophie zu 
etablieren, die Trainerinnen und Trainer zu 
unterstützen und von Innen heraus Stärke 
zu entwickeln. Uns ist es sehr wichtig in 
den kommenden Jahren nachhaltig zu 
arbeiten, damit wir in einigen Jahren die 
Früchte für unseren Einsatz tragen können. 
Hier bitten wir aber auch um etwas Geduld 
und eventuell auch einen Vertrauens-
vorschuss, da diese Neuausrichtung und 
Entwicklung einiges an Zeit benötigen 
wird. Es ist sehr wichtig, dass wir alle zu-
sammen an einem Strang ziehen und alle 
als SCALA auftreten. Das WIR sind SCALA 
muss einfach von uns allen gelebt werden. 

Liebe Fußballerinnen  
und Fußballer,der Fußball-Sparte

Gute Vorsätze

Passspiel mit dem Weihnachtsmann

FUSSBALL
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Einige unserer kleinen Fußballerinnen und 
Fußballer konnten wir zu Weihnachten 
auch mit dem Weihnachtsmann überra-
schen. Hier ist es uns sehr wichtig, dass wir 
uns als familiäre Sparte präsentieren. In 
diesem Jahr werden wir auch großen Wert 
auf die Aus- und Weiterbildung unserer 
Trainerinnen und Trainer legen und exter-
ne sowie interne Schulungen neben den 
offiziellen Ausbildungen vom Hamburger-
Fußball-Verband durchführen. Hier werden 
wir alles tun, um unsere Trainerinnen 
und Trainer bestmöglich zu unterstützen, 
damit auch unsere kleinen Fußballerinnen 
und Fußballer bestmöglich ausgebildet 
werden können. Wir sind im Breitensport 
sehr gut aufgestellt, aber im Leistungs-
bereich haben wir in den letzten Jahren 
leider den Anschluss etwas verloren. Durch 
eine sehr gute Ausbildung unserer Traine-

Ein seltener Gast (o.), der beim Training „reinschneite” und Süßes verschenkte (u.) 

Wir sind SCALA!  
Die SCALA-Fußballhymne
Hier bei SCALA, da sind wir zu Haus 
Kämpfen für Dich Tag ein Tag aus 
Seit 1909 gibt es Dich schon 
Hast ´ne lange Tradition 
Blau und grün sind Deine Farben 
Wir sind so froh, dass wir Dich haben 
Der Himmel brennt 
Hier am Airport 
Für immer und immer !
Wir sind SCALA, SCALA 
In Hamburg Nord sind wir die Macht 
In blau und grün wird zuletzt gelacht 
Für immer und ewig 
Wir sind SCALA, SCALA 
In Hamburg Nord sind wir die Macht 
In blau und grün wird zuletzt gelacht 
Bei Tag und bei Nacht
Wir sind eine große Familie 
Ja, wir werden Dich immer lieben 
Im Alstertal regieren wir 
Denn hier ist blau- grünes Revier 
Wir halten alle fest zusammen 
Geh´n gemeinsam für Dich durch Flam-
men 
Langenhorn bist schwer zu schlagen 
An allen Tagen !
Wir sind SCALA, SCALA 
In Hamburg Nord sind wir die Macht 
In  blau und grün wird zuletzt gelacht 
Bei Tag und bei Nacht
Bist das Beste, das Größte auf der Welt 
Hast einfach alles, was für uns zählt 
SCALA, bist einfach wunderbar 
Einfach wunderbar !
Wir sind SCALA, SCALA 
In Hamburg Nord sind wir die Macht 
In blau und grün wird zuletzt gelacht 
Für immer und ewig 
Wir sind SCALA, SCALA 
In Hamburg Nord sind wir die Macht 
In blau und grün wird zuletzt gelacht 
Bei Tag und bei Nacht

rinnen und Trainer sowie Kinder wollen wir 
auch hier wieder den Anschluss schaffen. 
Das geht nur zusammen als TEAM. Wir alle 
sind SCALA!

Text und Fotos: Tim Krüger 
Fußball-Spartenleiter
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Neuer Reha-Sportkurs im Sport-
zentrum Schlehdornweg – Sport 
und Bewegung für krebskranke 
Patienten
Bewegung ist elementar für die Erhaltung 
der Gesundheit – sie beugt Herz-Kreislauf-
Problemen vor, stärkt die Muskulatur, 
versorgt den Körper mit mehr Sauerstoff 
und stärkt das Immunsystem. Besonders 
Patientinnen und Patienten mit Tumorer-
krankungen sollten die heilungsunterstüt-
zenden Kräfte der Bewegung nutzen. Wir 
machen sanfte Gymnastik (Koordination, 
Kraft, Flexibilität), die Übungen sollten 
immer dem Prinzip „vom Leichten zum 
Schweren”, vom „Bekannten zum Unbe-
kannten” und vom „Einfachen zum Kom-
plexen” folgen. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Barbara Perschky

Sport und Bewegung für krebskranke 
Patienten 
Termin jeden Donnerstag  
 14:00-15:00 Uhr 

Ort Fitness- und Gesundheitszentrum  
 Schlehdornweg 10, Saal1
Leitung Barbara Perschky
Tel.  Anmeldung unter 040/300 62 99-202

clubaktiv-AKTIONSTAG
„aktiv gegen Krebs”

Samstag, 30. April 2022  ·  14:00-18:00 Uhr 

Mitwirkende: Barbara Perschky (Reha-
Trainerin), Maike Escalera (Sporttherapeu-
tin), Peter Roggensack (Fitness-Experte), 
Dr. Christoph Blumberg und Dr. Frank 
Neuland (Sportwissenschaftler) 
SCALA unterstützt das gemeinsame bun-
desweite Projekt der Deutschen Krebshilfe, 
des DOSB und der Deutschen Sporthoch-
schule Köln „Bewegung gegen Krebs“ und 
stellt seinen Aktionstag am 30. April 2022 
unter das Motto „aktiv gegen Krebs“.
Sport macht Spaß und wirkt ganz neben-
bei präventiv und therapiebegleitend auf 
viele Erkrankungen. Durch regelmäßige 
Bewegung lässt sich auch das Risiko für 
bestimmte Krebsarten deutlich verringern. 
Etwa ein Drittel der rund 510.000 jähr-
lichen Neuerkrankungen lassen sich durch 
eine gesunde Lebensweise vermeiden.
Von Krankheit bereits Betroffene wieder 
stark zu machen, ist eine unserer wich-
tigsten und wertvollsten Aufgabe. Das 
betrifft nicht nur beispielsweise Musku-
latur und Immunsystem, sondern auch 
Selbstwertgefühl und Selbstbewusstsein. 
Durch die Unterstützung von „Bewegung 
gegen Krebs“ will auch SCALA auf diese 
Zusammenhänge aufmerksam machen 
und mehr Menschen zu Sport und Bewe-

gung motivieren. So bieten wir im Rahmen 
unseres Aktionstages „aktiv gegen Krebs“ 
eine Plattform, um sich über Sport und 
Bewegung zu informieren, sowie Zugang 
zu den vielseitigen Angeboten im SCALA 
zu finden. Wir geben Tipps, wie sich Bewe-
gung in den Alltag integrieren lässt und 
was bei den ersten sportlichen Schritten 
helfen kann.
Ein aktiver Lebensstil mit regelmäßigem 
Sport und Bewegung bereitet nicht nur 
Freude, sondern ist essenziell für den 
Erhalt unserer Gesundheit. Darauf macht 
SCALA gemeinsam mit der Deutschen 
Krebshilfe und dem DOSB im Rahmen von 
„Bewegung gegen Krebs“ aufmerksam.
Am Aktionstag können Sie sich von 
unseren Expertinnen und Experten indi-
viduell beraten lassen und an Schnupper-
kursen wie Rehasport, Tai Chi und Quigong 
aktiv teilnehmen

Text: Dr. Frank Neuland

Termin Samstag, 30. April 2022 
 14:00 bis 18:00 Uhr
Ort clubaktiv Fitness- und  
 Gesundheitszentrum,  
 Schlehdornweg 10,  
 22335 Hamburg

Mit Bewegung  
dem Krebs  
begegnen
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Der von Krankenkassen bezuschusste 
zehnwöchige GENIUS Präventionskurs 
ist eine hervorragende Möglichkeit, um 
mit einem nachhaltigen Gesundheits-
training zu beginnen. Die aufeinander 
abgestimmte Verbindung aus Gerätetrai-
ning und funktionellen Übungen macht 
das Training spannend und wirksam. Sie 
werden beim Training am Gerät immer von 
einem Bewegungsexperten betreut und 
sind nie auf sich allein gestellt. Das Trai-
ning mit höchstens acht Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern dauert 60 Minuten (die 
erste Trainingseinheit ca. 90 Minuten) und 
wird von den Krankenkassen bis zu 80% 
teilfinanziert. Am Ende des Kurses erhalten 
Sie von uns eine Teilnahmebestätigung 
zur Einreichung bei Ihrer Krankenkasse. 
Während der Dauer des Kurses können Sie 
auch frei in unserem Gesundheitsstudio 
trainieren und unser gesamtes Kursange-
bot nutzen. Dr. Frank Neuland
Termin dienstags, 19.04.– 21.06.2022  
 18:00-19:00 Uhr
Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10 
 Fitness-Studio  
Leitung Dr. Frank Neuland, 
 Sportwissenschaftler
Kosten 140,00 Euro
 Bis zu 80% Erstattung durch die   
 gesetzlichen Krankenkassen
Tel.  Anmeldung unter 040/300 62 99-202

Präventives Genius  
Rückentraining am Gerät 

 Für einen
gesunden Rücken  

PRÄVENTIONS-
KURS NACH 
§20 SGB V
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Besonders, wenn man einer sitzenden Berufstätigkeit nachgeht, beugt ein gezieltes Training Rückenleiden vor
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Neuer Kurs mit Summer Maria Sormani

FIT UND GESUND

Endlich zurück! Ab dem  
4. April 2022 bieten wir 
wieder einen Salsation Kurs 
im clubaktiv an. Unsere neue 
Trainerin Summer Maria 
Sormani führt euch durch 
ein Fitness-Tanzprogramm 
basierend auf Elementen aus 
Pop, Latin Dance und Hip 
Hop. Aber keine Sorge, für 
den Kurs sind keine Tanzvor-

erfahrungen nötig. Schaut 
einfach vorbei und entdeckt 
die Freude an der Kombina-
tion aus Training, Tanz und 
Musik. 

Wann montags  
 ab 04.04.2022  
 19:30 bis 20:30 Uhr 
Wo clubaktiv 
 Schlehdornweg 10

„Mens sana in corpore sano“ ist zwar ein 
verstaubter Sinnspruch, aber trotzdem 
wahr! Wer den ganzen Tag zwischen 
Hörsaal und Schreibtisch sitzend verbringt, 
braucht einen sportlichen Ausgleich, 
um seine Gesundheit und seine geistige 
Leistungsfähigkeit zu erhalten. Und dass 
vor allem auch Letztere durch Bewegung 
verbessert wird, ist inzwischen wissen-
schaftlich bewiesen. 
Für diejenigen Studierenden, die sich 
beim Muckie-Discounter nicht wohlfühlen, 
sondern Wert auf kompetente Beratung in 
familiärer Atmosphäre legen, macht unser 
clubaktiv Fitness- und Gesundheitsstudio 
ein besonderes Angebot: Für 129,00 Euro 
pro Semester (sechs Monate) könnt ihr un-
ser gesamtes Kurs- und Geräteprogramm 
inklusive Sauna nutzen. Und da man als 
Studierende oder Studierender flexibel 
bleiben muss, gibt es auch keine Vertrags-
bindung mit langen Laufzeiten. Wenn ihr 
bereits SCALA-Mitglied seid, zahlt ihr nur 
99,00 Euro.
Also einfach das Anmeldeformular 
ausfüllen und im clubaktiv unter Vorlage 
eurer aktuellen Semesterbescheinigung 
abgeben, dann kann´s losgehen!

Text und Foto: Dr. Frank Neuland

Ein bewegendes Angebot 
für schlaue Köpfe

SALSATION!

PS: Liebe Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel: Bitte dem studentischen Nachwuchs weitersagen!

Trainerin Summer Maria zeigt euch, wie ihr mit Salsation – dem Danceworkout aus Venezuela – in Schwung kommt
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Wir bringen 
ALLE in  

Bewegung
Wir bieten ALLEN Menschen – mit und ohne Behinderung – die Möglichkeit Sport, Spaß und Spiel bei uns im Verein 
zu erleben. Zu unseren ersten Angeboten gehören:

Dienstags • Ballspiele  • Tennis
Mittwochs •	 Fußball für Kids • Zumba Chair

Genauere Infos findet ihr auf unserer Seite unter SCALA Inklusion über den Link:  
scala-sportclub.de/sportangebot/inklusion/  
oder ihr ruft direkt in der Geschäftsstelle unter 040-300 62 99 0 an.

Wir freuen uns auf euch!
Annika Künzel 

INKLUSIONS-SPORT
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Unser Kuddel in seinem Element

Kuddel Brandes für 90 – eine  
Würdigung

Seit etwa 40 Jahren verabreden sich 
jeden Sonntagvormittag auf der Ten-
nisanlage am Beckermannweg einige 

Herren, unter anderem auch zum Tennis-
spielen. Fast noch wichtiger ist aber die 
gesellige Runde danach. Die jüngeren von 
ihnen erreichen knapp noch keine 80 Jah-
re, dürfen aber trotzdem mitmachen - man 
gönnt einander auch flapsige Sprüche.
Einer aus dieser Runde, Karl-Heinz „Kuddel“ 
Brandes, zählt mittlerweile stolze 90 Jahre. 
Sport war und ist immer ein wichtiger Teil 
in seinem Leben: beim damaligen LTSV 
(Langenhorner Turn- und Sport-Verein) 
spielte er seit 1956 Fußball und Tisch-
tennis, mit 40 Jahren dann kam er zum 
Tennis, zunächst beim HSV. Und wechselte 
zehnJahre später zum Sportclub Alstertal. 
Hier spielte er überaus erfolgreich mit Rolf 
Wolgast, Hans Quentin, Herbert Bittcher, 
Heinz Bayer, Gerd Wiechmann, Robert 
Krautschneider und Helmut Stember. Im 
Jahr 2003 wurden sie Vizemeister in der 
Regionalliga Nord bei den Herren-65, in 
den Jahren 2006 und 2008 Hamburger 
Meister in der Oberliga Herren-70.
Aber auch ohne seine alten Weggefährten 
war Kuddel erfolgreich: 2017 und 2018 
Deutscher Meister und Europameister! Im 
Einzel und im Doppel, in der Altersklasse 
75-85. In dieser Zeit hat er zudem im kro-

Mit dem vierten Sieg im vierten 
Spiel der Saison konnte die 
Herren-50 bereits vor dem letzten 

Spieltag den ersten Platz in Klasse III 
sichern und damit den erneuten Aufstieg 
feiern. Eine bemerkenswerte Truppe hat 
Karsten Timmermann seit 2019 zusam-
mengestellt: Der harte Kern aus der Start-
saison um Karsten Timmermann, Yorck 
Männich, Thomas Spitzky, Samir Wadeh, 
Thomas Straub und Norbert Böttcher wur-
de in dieser Spielzeit mit Dirk Sanne und 
Matthias Flick verstärkt. Saisonübergrei-
fend konnte die Mannschaft nun bereits 
acht Siege in Folge einfahren – die letzten 
sechs davon alle mit dem knappsten 
Ergebnis von 4:2, was für große Nerven-
stärke und Siegeswillen spricht. 
In dieser Saison war das auch ein ums 
andere Mal wichtig. So musste besonders 
der direkte Verfolger aus Rahlstedt förm-
lich niedergerungen werden: Thomas (St.) 
konnte sein Match nach 2:5-Rückstand im 
2. Satz noch gewinnen, Yorck bewies Moral 
und gewann nach verlorenem 1. Satz 
zunächst den Tie-Break des 2. Satzes und 
dann den Match-Tie. Unvergesslich bleibt 
das Doppel von Karsten und Dirk, die im 
Match-Tie nach 4:9-Rückstand und insge-
samt sechs (!) abgewehrten Matchbällen 
den entscheidenden vierten Punkt holten. 
Weitere wichtige Einzelpunkte konnten 
dann Karsten mit seinem ersten Match-Tie-
Sieg gegen Berne und Matthias in seinem 
ersten Einzel-Punktspiel überhaupt beim 
„Aufstiegsspiel“ am Forsthof beisteuern. 
Bei diesen Highlights fällt fast nicht auf, 
dass Thomas (Sp.) in gewohnt souveräner 
Art jedes seiner Einzel- und Doppelspiele 
für SCALA seit 2019 gewonnen hat.
Umso schwerer wiegt der Abgang von 
„Thommy“ im Frühjahr aus persönlichen 
Gründen (Umzug). Da zudem Karsten und 
Yorck im Sommer traditionell andere Ver-
pflichtungen in Schleswig-Holstein haben, 
wird es keine Fortsetzung der Erfolgsge-
schichte im Sommer geben. Für die Win-
tersaison 2022/23 hofft die Mannschaft 
aber, Thommys Ausfall kompensieren zu 
können, um einen Angriff auf die höchste 
Hamburger Klasse zu unternehmen. Dabei 
ist jede Hilfe willkommen!

Text: Norbert Böttcher  
und Dirk Sanne

Herren-50 machen vorzeitigen  
Aufstieg perfekt

Aktiv auch im 
hohen Alter

Erfolgreicher 
Reifegrad

AUS DEN SPARTEN

TENNIS

atischen Umag zweimal für die deutsche 
Nationalmannschaft aufgeschlagen. Dank 
seiner unprätentiösen Art kam er mit allen 
Mitspielern gut zurecht, sogar mit seinen 
überwiegend süddeutschen Mannschafts-
kameraden. Zusätzlich nahm er erfolg-
reich an Turnieren teil, unter anderem in 
Holland, Baden-Baden und auf Mallorca 
und Ibiza.
Kuddel ist mit 90 Jahren immer noch aktiv 
im Verein und so Gott will und die Füße 
ihn tragen, wird das hoffentlich lange 
so bleiben. Gerüchten zufolge buhlt die 
Herren-65 um ihn als Verstärkung für die 
Sommersaison. Gemäß seiner LK-Position 
müsste er dort allerdings an Nr. 1 spielen 
– man darf gespannt sein. Respekt, Kuddel 
Brandes! Text und Foto: Norbert Böttcher

ANZEIGE
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Liebe Kinder der SCALA-Kita,

wir kennen uns jetzt schon einige Zeit  

und nun habe auch ich die Gelegenheit  

mich endlich einmal auch bei euch zu  

melden. Anlass ist der 21. Januar 2022 – ein denk-

würdiger Tag für mich und meinesgleichen. Auf der 

ganzen Welt lassen wir dann die Nüsse knacken und 

richten unsere Kobel her für den „Tag des Eichhörn-

chens“. Und dieses Jahr habt ihr, meine Freunde aus 

der Kita, sogar an mich gedacht. Es wurde meine 

Futterstation mit reichlich Nüssen gefüllt und sogar 

mein Baum wurde von euch mit Kunstwerken verziert. 

Was für eine Überraschung! Auch möchte ich mich auf 

diesem Wege einmal für eure Unterstützung und euer 

liebes Verhalten mir gegenüber in all der Zeit, die wir 

uns jetzt kennen, bedanken. Egal wann und wo wir uns 

draußen treffen, grüßt ihr immer freundlich mich 

oder einen meiner zahlreichen Verwandten. Auch seid 

ihr immer lieb zu mir, wenn ich euch besuche. Ich 

hoffe unsere Freundschaft hält noch lange.

Danke noch einmal für den tollen Ehrentag und die 

wunderschönen Bilder, die ihr mir gemalt habt.

Haselnussige Grüße an alle,

euer Lotto

(aus dem Eichhörnchenischen übersetzt von Benjamin Wehrs)

Ein Brief von Lotto
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Große Kunst für einen 
kleinen Freund anlässlich 
eines besonderen Tages: 
Tag des Eichhörchens  
am 21. Januar 2022

Wie die Kinder der Kita das Weltall sehen, zeigen diese Werke

BEWEGUNGS-KITA

SCALA-Kita blickt 
in die Sterne

Das Weltall wird von den Kids genauer betrachtet.

Schon länger wollten viele Kinder 
das Thema Weltall und Sonnensy-
stem erforschen. Welche Planeten 
gibt es? Was ist ein Sonnensy-
stem? Warum gibt es Tag und 
Nacht? Fragen über Fragen.
Die Kinder staunten doch sehr, 
als wir ihnen mit einem großen 
gelben Petziball und einer klei-
nen Murmel die unterschiedliche 
Größe der Sonne und Erde dar-
stellten.

In den nächsten Tagen und Wo-
chen werden wir dieses span-
nende Thema näher unter die 
Lupe nehmen.
Wir wollen basteln, das Sonnen-
system aus Pappmaché nach-
stellen, Bücher wälzen, Raketen 
steigen lassen und vieles mehr.
… den Kindern wird bestimmt 
noch so einiges einfallen.

Text und Bild: Birgit Hartmann
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KUNG-FU

Vor über drei Jahrzehnten wurde 
die KOA gegründet. KOA ist die 
Abkürzung für Kajukenbo Ohana 

Association. Gründer waren die beiden 
Kampfkunst-Großmeistern Al Dacascos 
und Michael Sandos. Beide Männer haben 
ihr Leben dem Studium der Kampfkünste 
gewidmet und sind in der internationalen 
Kampfsportgemeinschaft hoch angese-
hen. Ihre Vision für die KOA war es, eine 
überparteiliche Organisation zu gründen, 
die Praktizierende aus allen Zweigen und 
Ablegern des Kajukenbo-Stammbaums 
zusammenbringt, um Wissen zu teilen 
und auf ihrem Weg der Kampfkünste zu 
wachsen. Das bedeutet, dass die Mitglie-
der der KOA als Teil der Ohana (hawai-
ianisches Wort für „Familie”) betrachtet 
und ermutigt werden, ihre einzigartigen 
Wurzeln zu bewahren, während sie danach 
streben, ihr Wissen über die Kampfkünste 
zu erweitern.

Unabhängig, aber
Seit seiner Gründung hat die KOA eine 
Vielzahl von Mitgliedern aus anderen 
Kampfkunstsystemen außerhalb von 
Kajukenbo aufgenommen, darunter 
Karate, Kung-Fu, FMA (Filipino Martial 
Arts), Tae Kwon Do, Kenpo und Jujitsu (um 
nur einige zu nennen). Trotz ihrer unter-
schiedlichen Kampfkunststile haben diese 
Mitglieder ein gemeinsames Ziel: vollstän-
dig in der Kampfkunst zu werden.

Was genau bedeutet es, vollständig 
zu sein?
Einfach ausgedrückt, sollte man alle Be-
reiche der Kampfkunst beherrschen und in 
der Lage sein, nahtlos von einem Bereich 
in den anderen überzugehen. Spannen-
derweise war genau das, das ursprüng-
liche Ziel einer Gruppe verschiedener 
Meister, die sich in den 1940er Jahren auf 
Hawaii zusammenfanden, um ihre Kampf-
kunststile auszutauschen und in der Folge 

ein revolutionäres Kampfkunstsystem 
namens Kajukenbo („Ka" für Karate, „Ju” für 
Jujitsu/Judo, „Ken” für Kenpo und „Bo” für 
chinesisches Boxen/Kung-Fu) schufen.
Das von GM Al Dacascos Ende der sech-
ziger Jahre gegründete Wun Hop Kuen Do 
Kung Fu ist die Grundlage unserer Kung- 
Fu Schulung in den Räumlichkeiten des 
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.. Das 
aus dem Kajukenbo entwachsene Wun 
Hop Kuen Do legt von Beginn an einen 
besonderen Wert darauf, Schülern und 
Schülerinnen alle Facetten der Martial Arts 
näher zu bringen. Der Stil ist ein Binde-
glied vergangener Zeiten, gegenwärtigen 
Wachstums und zukünftiger noch uner-
schlossener Wege.
Seit Dezember 2021 sind alle Schwarzgurt-
träger der SCALA Kung-Fu-Abteilung, ge-
leitet von GM Hubert Wolf, als geschätzte 
Mitglieder der Kajukenbo Ohana Associati-

GM Hubert, Sihing Lennart, Sigung Marvin
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Kung-Fu – ein kurzer geschichtlicher Überblick
Die Fotos auf dem Zertifikat zeigen den direkten Entwicklungsweg (1947 
bis heute bei SCALA) zum Leiter der Kajukenbo WHKD Kung-Fu Abteilung 
(direkter von Schüler Senior Grand Master Al Dacascos) von Grand Master 
Hubert Wolf. Sijo Adriano D. Emperado, Gründer des Kajukenbo Self-Defense 
Institut 1947 auf Hawaii, Senior Grand Master Sid Asuncion, Senior Grand 
Master Al Dacascos sowie Grand Master Michael Sandos, Leiter von KOA 
Kajukenbo Ohana Association und WHKDIA Wun Hop Kuen Do International 
Association.

Text: Hubert Wolf • Foto: WHKDIA

on, sowie der Wun Hop Kuen Do Internati-
onal Association akzeptiert und anerkannt. 
Die offizielle internationale Eingliederung 
in diese würdige Kampfkunstgemeinschaft 
ist eine besondere Ehre für die Abteilung 
und Lernenden von GM Hubert Wolf.
Ihr Erbe ist es den Geist der Kampfkunst 
weiter zu tragen und den Stammbaum des 
Kajukenbo um Myriaden an Wurzeln zu 
erweitern.

Text: Marvin Sadrinna 
Fotos: Igor Borisow 

Das Original-Zertifikat vom WHK-
DIA, die Mutter Organisation Wun 
Hop Kuen Do Kung-Fu

vereint

Besucht uns unter  
www.whkd-alstertal.de

Hinten von links nach rechts Sifu Manuel, Sifu Jan, GM Hubert, Sigung Marvin, Sihing Lennart, Sihing Leo. Unten Sifu Carsten, Sihing Boris
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Weltrekord M80-Team Weltrekord Staffel 1 und 2

Jahresende mit
Ausrufezeichen

Als Axel nach 300m bei einer Zwischen-
zeit von ca. 5:13 min in die letzte Runde 
einbog, ging ein Raunen durch die Halle: 
„Die schaffen das!“ gefolgt von lautstarken 
Anfeuerungsrufen.
Souverän steuerte Axel, nicht im Tempo 
nachlassend, auf die Ziellinie zu.
5:57,18 min zeigte die große LED-Tafel 
an. Die Läufer beider Teams rissen die 
Arme hoch und beglückwünschten sich 
gegenseitig.
Am Ende wurde die Zeit noch um einige 
Hundertstel korrigiert, aber das störte 
keinen in der Halle, denn 5:57,21 min sind 
WELTREKORD. Natürlich offiziell erst dann, 
wenn die zuständigen Gremien HHLV, 
DLV, EMA, WMA alle Wettkampfprotokolle 
gesichtet und akzeptiert haben.
Ein Projekt, im Herbst von Heinz Keck 
angeregt, systematisch vorbereitet und 
erfolgreich abgeschlossen von über 
80-jährigen Sportlern der LG Alsternord.

Text und Fotos: Antoni Thoma 

ging mit 15 m Vorsprung mit Christian 
Boysen (Jahrgang 1942) in die zweite Run-
de, gefolgt von dem Seniorensportler des 
Jahres 2021 Hartmann Knorr. Hartmann 
holte auf und übergab den Stab nach 88,6 
s an Heinz Keck, der zeitgleich mit Antoni 
Thoma (Jahrgang 1952) lossprintete. Jetzt 
erwachte das Publikum, ahnend, dass 
der alte Weltrekord zu knacken war und 
feuerte lautstark und mit rhythmischem 
Klatschen die Oldies an.
Der jüngere Läufer gab dem um elf Jahre 
älteren Sportkollegen Schützenhilfe und 
lief die ganze Strecke direkt neben seinem 
Vereinskollegen her, sodass auch Heinz 
unter 90 s blieb und den Stab bei einer 
Zwischenzeit von 4:29,17 s an den Schluss-
läufer Axel Wendt übergeben konnte.
Axel hatte also genau noch 97, 2 s für die 
abschließenden zwei Runden zur Verfü-
gung. 

Beim HSV-Sportfest am 19. Dezember 
2021 galten die Eingangsbestim-
mungen 2G+, was automatisch in 

Hamburg bedeutet, dass auch geboo-
sterte Aktive den negativen Schnelltest 
vorzeigen müssen.
Nachdem der QR-Code eingelesen, das 
DLV-Anmeldeformular gespeichert, der 
Impfpass und der Personalausweis kon-
trolliert waren, durfte die Halle endlich mit 
Atemmaske betreten werden.
Was dann Team M80 und als Geburtshelfer 
Team M65 unter dem Namen der Startge-
meinschaft  „Hamburger Jungs“ abliefer-
ten, war sensationell.
Der bestehende M80-Weltrekord einer 
kanadischen Staffel von 2013 stand auf 
6:06,23 min, d.h. jeder der vier Läufer durf-
te im Mittel 1:31,5 min = 91,5 s für zwei 
Hallenrunden benötigen.
Startläufer und Neuzugang Manfred Da-
rimont ging die erste Runde mit 40 s sehr 
schnell an, vielleicht durch den „Hasen“, 
den ersten Läufer der 2. Staffel Norbert 
Kubischok (Jahrgang 1947) mitgezogen, 
aber in der 2. Runde musste Manfred mit 
schweren Beinen kämpfen. Trotzdem 
erreichte er fabelhafte 91,3 s. Die 2. Staffel 

M80: Körperliche Fitness 
und sportlicher Ehrgeiz  
kennen kein Alter

Weltrekord der LG Alsternord Senioren-Läufer

LEICHTATHLETIK
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Weltrekordjäger
M80 – 4x800m

Aber so eine Zeit wäre natürlich für Hart-
mann unterirdisch und überhaupt nicht 
seinem Naturell entsprechend. Wer super-
penibel seine Trainingsläufe mit Stoppuhr 
und exakt kontrollierten Zwischenzeiten 
absolviert und immer alles für sein Team 
gibt, schont sich nicht. Drei Runden legte 
er in vorprogrammiertem Tempo zurück, 
um dann in der letzten Runde mit einem 
Höllentempo und unter tobendem Beifall 
der Zuschauer die Zielgerade herunter 
zu trommeln und die LED-Anzeige bei 
16:08,92 min zur Schlussanzeige zu brin-
gen.
„Hartmann, du hast dich vertan. Du woll-
test doch genau 3:32 min laufen, es sind 
aber 3:33 min geworden.“ Für Hartmann 
kein Grund zu schmollen. Ganz im Gegen-
teil. „Schon als ich die Startnummern sah, 
wo wir Oldies mit Jugend U20 benannt 
wurden, habe ich zusätzliche Energien in 
meinem Körper gespürt. Schade, dass wir 
das Alter mit dem Faktor 4 multiplizieren 
müssen.“
Glücklich über den gelungenen Abschluss 
ihres Projekts stellten sich die Teams zum 
Pressefoto auf.

Fotos und Text: Antoni Thoma

Unternehmungen abgesagt werden. Zu 
Anfang mussten die Silberlocken bzw. 
Kopfhaarlosen intervallmäßig bei 200er- 
und 300er-Läufen die Laktattoleranz erhö-
hen, ehe jeder in der Endphase wiederholt 
600er- und 800er-Distanzen bewältigen 
musste.
Als Sparringspartner für den WR-Lauf 
konnte ein M50 -Team mit Thomas 
Hummel M70, Toni M70, Stefan M50 und 
Neuzugang Ralph M55 gewonnen werden, 
sodass die Bedingung (mindestens zwei 
Staffeln am Start) erfüllt werden konnte.
Heinz Keck wurde als Startläufer nomi-
niert, spulte die ersten Runden verhalten 
mit genau vorausberechneten Zwischen-
zeiten ab, ehe er nach einer fulminanten 4. 
Runde nach 4:33 min den Stab an Manfred 
Darimont weitergab.
Auch dieser Athlet hielt sich an die im Trai-
ning ermittelte Marschtabelle und konnte 
nach einer sehr schnellen letzten Runde 
und 4:12 min Laufzeit den Staffelstab an 
Axel weiterreichen. Axel machte es wie im-
mer. Mit leicht vorgebeugtem Oberkörper 
und hoher Trittfrequenz legte er zuverläs-
sig und ohne Rücksicht auf irgendwelche 
Wehwehchen Runde für Runde zurück 
und konnte nach 3:47 min und einer 
Gesamtzwischenzeit von 12:35 min an den 
Schlussläufer Hartmann übergeben. Bis zur 
Unterbietung des bestehenden Weltre-
kords von 17:52 min hätte dieser noch 
5min 17 s Zeit gehabt.

„Wenn sich seltsame Typen treffen, um 
sonntags ein Altersglanzlicht in der 
Leichtathletikhalle zu setzen, dann 
können das nur die rekordwütigen 
M80-Senioren der LG Alsternord sein“, 
so kommentierte der Schlussläufer der 
erfolgreichen Staffel, Hartmann Knorr, 
den Einlagelauf 4x 800m seiner um 1940 
geborenen Staffelmitstreiter während 
der U20 – Landesmeisterschaften am  
23. Januar 2022 in der LTH Hamburg.

Nur einen Monat nach ihrem Weltre-
kord über 4 x 400m hatte sich das 
Vereinsteam der LG Alsternord den 

Weltrekord einer US-amerikanischen Staf-
fel aus dem Jahr 2018 vorgenommen.
Heinz Keck war beim Studieren der WMA-
Indoor-Weltrekordliste auf die mögliche 
Beute für sein Team gestoßen. Sofort 
ermittelte der Chefmathematiker der M80, 
dass mit einer durchschnittlichen Laufzeit 
aller vier Läufer von ca. 4:28 min auf 800m 
der Rekord zu knacken ist.
„Wir haben mit Axel, Thomas, Manfred, 
Christian, Hartmann und Heinz sechs 
Läufer in unserer fortgeschrittenen Se-
niorengruppe, die diese Leistung locker 
erbringen können.“
Damit begann Anfang Januar die Vorberei-
tung auf das Projekt „Jeden Monat einen 
Weltrekord“.
Streng wurde auf Anwesenheit beim Trai-
ning in der Halle geachtet. Arzt- und Fri-
seurtermine mussten angepasst, geplante 

LEICHTATHLETIK
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Hamburg im Februar 2022: Beim 
Wettkampf der Verbände Meck-
lenburg-Vorpommern, Schleswig-

Holstein und Hamburg setzten – unter 
Beachtung umfangreicher Hygienevor-
schriftenund bei kleinen Teilnehmer-
feldern  – unsere älteren Jahrgänge M70+ 
einmal mehr sportlich und optisch deut-
liche Zeichen und gewannen sechs Titel.
Beim Lauf der M80 über 200m lieferten 
sich (von links) Heinz Keck, Christian Boy-
sen, Hartmann Knorr ein unglaublich span-
nendes Rennen, das erst auf der Zielge-
raden von Hartmann entschieden wurde. 
Mit den erreichten Zeiten: Hartmann  
35,50 s, Heinz 35,60 s, Christian 36,71 s  
stehen unsere Läufer auf Platz 2, 3 und 5 
der diesjährigen Seniorenbestenliste.
Auch der 800m-Express (von links: Chri-
stian Boysen, Thomas Hummel, Hartmann 
Knorr) gefiel besonders durch eine um-
kämpfte letzte Runde, bei der Hartmann 
mit 3:27,83 min vor Thomas 3:29,59 min 
ins Ziel kam.

Bericht über die Landesmeisterschaften der Senioren am 12. und 13. Februar 2022

Beim 60m-Sprint standen erneut drei 
Alsternordler auf dem Treppchen. Beim 
Weitsprung der M80 setzte Christian mit 
3,27m im ersten und einzigen Versuch ein 
Zeichen, das Reinhard mit 2,90m und 5 un-
gültigen Versuchen nicht mehr korrigieren 
konnte.
Ingeborg Thoma W70 reduzierte wegen 
einer starken Erkältung ihren Einsatz auf 
eine einzige Disziplin und gewann mit 
3,08m den Titel.
Unser Jüngster, Stefan Mahn M50, konnte 
nach langer Verletzungspause endlich 
schmerzfrei Gas geben und sieht mit 8,49s 
über 60m und 27,48 s über 200m doch 
noch etwas Aufholbedarf. 

 Text und Fotos: Toni Thoma

Von links: Heinz Keck, Christian Boysen, Hartmann Knorr . Auf dem Siegertreppchen: Reinhard Dahms, Heinz Keck und Peter Suppa

Erfolgreich ins neue Jahr gestartet

Ingeborg Thoma

Stefan Mahn nach Verletzungspause wieder am Start

LEICHTATHLETIK
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Ingeborg Thoma

Wir bedauern es sehr, dass Hart-
wich Theile zum 4. März 2022 
seine Laufbahn als Judotrainer 
bei SCALA beendet. Er war ins- 
gesamt rund 30 Jahre für TuS 
Alstertal und SCALA tätig. Auf 
diesem Wege bedanken wir uns 
herzlich für deine treue Unter-
stützung, deine Expertise und 

die vielen schönen Momente, 
die wir mit dir erleben durften.
Für deine private Zukunft 
wünschen wir dir alles Liebe, viel 
Erfolg und reichlich Gesundheit.

Im Namen des gesamten  
Vereins und des Vorstands, 

Saskia Moll
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BUDO

Auf Wiedersehen und vielen Dank
Herzlichen Glückwunsch, Dijar!
 
Vor zwei Jahren hat er seine Judo-Karriere be-
gonnen – und schon den ersten Erfolg zu ver-
zeichnen. Am 4. Dezember 2021 hat Dijar an 
der Norddeutschen Judo-Meisterschaft U15 
teilgenommen und dabei den 3. Platz geholt. 
Wir gratulieren dir von Herzen und wünschen 
weiterhin viel Erfolg!

Judotrainer Hartwich Theile 
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Am 4. Dezember 2021 machten sich 
die jüngsten unserer Cheerleader, 
die LCS Perytons (6-11 Jahre), auf 

den Weg nach Flensburg, um an der 
Landesmeisterschaft teilzunehmen. Da 
das Event als 2G+ ausgetragen wurde, 
zitterten alle noch bis zum Abend davor, 
aber alle wurden negativ getestet, sodass 
der Reise nichts im Wege stand. In aller 
Frühe, noch vor 6 Uhr, starteten sie vom 
Langenhorner Markt Richtung Fördehalle. 
Die Busfahrt wurde für das Styling genutzt 
und ein Cheerfilm stimmte die Mädels 
schon einmal ein. Nach einer zweistün-
digen Fahrt kamen sie schon etwas nervös 
an der Halle an. Als erster Starter des Tages 
durften sie auch zuerst einchecken. Die 
Tests und Anmeldelisten wurden kontrol-
liert und schon standen sie in der Event-

halle. Es erwartete sie ein riesiger blauer 
Springfloor, Luftballons und Stände, an 
denen alles verkauft wurde was glitzert 
und das Cheerleaderherz höherschla-
gen ließ. Nach und nach trafen auch die 
anderen Hamburger Vereine ein und die 
Stimmung stieg. 
Als erstes ging es für die 21 Mädels ins 
Warm Up. Es wurde sich warm gehüpft 
und getanzt, danach folgte ein kurzes 
Stretching. Für die nächste Station ging es 
durch die Umkleideräume in die Neben-
halle, um die Stunts (Hebefiguren) auf 
Matten aufzuwärmen. Dabei sahen sie 
das erste Mal auch andere Teams, die sich 
ebenfalls warm machten. Die Aufregung 
nahm weiter zu. Es folgte der Run Through, 
quasi eine kleine Generalprobe auf dem 
Springfloor mit ihrer Musik, nur ohne 

Jüngstes Cheerleaderteam ist Hamburger Vizemeister

Fantastisch!

Vorbereitungen auf Hochtouren

Präsentation auf der Matte: Landesmeisterschaften in Flensburg 

TURNEN UND FREIZEIT
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Trotz Masken: Vorfreude und Spannung auf den Wettbewerb • Volle Konzentration bei den Proben

Wertung. Leider gab es ein technisches 
Problem mit der Musik, was die Mädels 
erstmal auf die Probe stellte. Aber auch 
diese Station war nun geschafft. Mit Mas-
kottchen unterm Arm ging es zurück in 
Richtung Eventhalle. Jetzt hieß es warten 
und warm bleiben. Nochmal kurz die 
Schleifen zurechtrücken, letzter Schmuck-
check, ist auch wirklich alles ab? Dann 
endlich durften sie zum Passcheck. Einmal 
den Namen und das Geburtsdatum sagen 
und ab zur Fotowand. Allen stand die Ner-
vosität ins Gesicht geschrieben, ist es doch 
die allererste Meisterschaft für sie. Man 
hört die Bässe wummern, der Moderator 
eröffnet die Veranstaltung, begrüßt noch 
die Jury und die Verbandspräsidenten und 
dann ist es so weit. Applaus für die LCS 
Perytons vom Sportclub Alstertal-Langen-
horn e.V.! Schnell laufen sie auf die riesige 
blaue Matte. Lächeln um die Wette, zeigen 
das Programm, welches sie in den letzten 
Monaten immer wieder geübt hatten. Der 
letzte Ton verhallt, das Programm ist ge-
schafft. Die anderen Teams klatschen aner-
kennenden Beifall. Glücklich gehen sie von 
der Matte. Die Coaches sind stolz auf das, 
was das Team heute abgeliefert hat. Hinter 
dem Vorhang erwartete die Mädels ein 
Saft und ein Monitor, der sogenannte After 
Routine Bereich, wo sie ihren Auftritt direkt 
anschauen konnten. Bis zur Siegerehrung 
vergehen jetzt noch gut zwei Stunden. Sie 
dürfen sich in der Halle frei bewegen, die 
anderen Teams bestaunen und natürlich 
essen und shoppen gehen. Für die Sieger-
ehrung dürfen diesmal nur die Coaches 
der Teams auf die Matte. Sichtlich nervös 
betreten Nele und Senra den Springfloor, 
halten sich an den Händen, hoffend, 
dass es eine gute Platzierung wird. In der 
Kategorie sind insgesamt drei Teams aus 

Hamburg angetreten. Unsere LCS Perytons 
belegten mit 5,45 Punkten den 2. Platz und 
dürfen sich Hamburger Vizemeister nen-
nen! Glückstränen fließen bei den Coaches, 
die Mädels feiern. Glückwunsch an die LCS 
Perytons und Coaches! Wir sind alle sehr 
stolz auf euch! Damit sind die LCS Perytons 
qualifiziert für die Regionalmeisterschaf-
ten, die im März in Hamburg stattfinden 
werden. Es steht jetzt schon fest, dass es 
als Hybridmodell von statten gehen wird: 
einen Tag Aufzeichnung, Bewertung am 
nächsten Tag per Stream. Aber das bremst 
unsere Mädels nicht aus. Und so trainieren 
sie bereits weiter ehrgeizig an ihrem Pro-
gramm, um noch einmal alles zu geben. 
Wir drücken euch jetzt schon die Daumen! 
Go Perytons!

Text und Fotos: Jenny Barucha

Unsere stolzen LCS Perytons

Die Coaches fiebern mit

TURNEN UND FREIZEIT
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TURNEN UND FREIZEIT

Wie oft habe ich schon gehört „Nee, 
für Yoga bin ich zu steif, ich kann 
mich nicht gut bewegen.“ Aber 

genau darum geht es ja nicht. Endlich mal 
kein höher, weiter und schneller. Sondern 
einfach bei sich selbst einkehren und zur 
Ruhe kommen. An einem Tag klappt es 
besser als am nächsten, aber die Gelenkig-
keit kommt von ganz allein. 
Unermüdlich und immer mit einem neuen 
Thema beginnt Britta die Stunde. Mal wird 
über die traditionelle chinesische Medizin 
berichtet oder über Akkupressurpunkte an 
Händen und Füßen. An anderen Tagen be-
ginnen wir mit einer Massage an unseren 
Händen und Füßen, aber jedes Mal ver-
gessen wir alle für anderthalb Stunden all 
unsere Sorgen, Probleme und den Alltag. 
Der Geist kommt zur Ruhe und wir tanken 
Kraft für die kommende Woche mit neuen 
Herausforderungen. 
Nach einer kurzen Einleitung beginnen wir 
uns warm zu machen, verbiegen uns nach 
links, rechts, oben und unten, dehnen 
die Muskeln, nehmen Haltungen ein, die 
man so im Alltag und erst recht nicht am 
Schreibtisch einnimmt und tauchen ein in 
die innere Ruhe voller Liebe, Wärme und 
Geborgenheit. Am Ende kommen wir in 
unserem Asana an. Genießen den Moment 
und beenden die Yogastunde mit einer 
langen und ausgiebigen Entspannung, in 

der jeder von uns merkt, wie wohltuend 
die Entschleunigung ist. 
Mit einem Schlusswort beendet Britta 
die Stunde. Oft wird zitiert und dieses 
Zitat nehmen wir mit in die neue Woche 
und jeder denkt sich seinen Teil zu diesen 
Worten. 

Ruhiger, gestärkt, geistig sor-
tierter und entspannter können 
wir nun gemeinsam die neue 
Woche starten. 
 

Seit der Pandemie treffen wir uns überwie-
gend virtuell. Das war anfangs die größte 
Herausforderung. Alle mussten mit dem 
neuen Medium vertraut werden, das Licht, 
die Kulisse und das Ambiente konnte nun 
jeder für sich selbst gestalten. Gemeinsam 
und mit gegenseitiger Unterstützung 
haben wir es geschafft. So musste bisher 
kaum ein Mittwoch pandemiebedingt 
ausfallen. 
Trotzdem sehnen wir uns alle die Zeit her-
bei, in der wir endlich wieder gemeinsam 
etwas außerhalb der Matte unternehmen 
können. So waren wir zum Beispiel schon 
einmal Waldbaden, im Barfußpark oder be-
suchten den botanischen Garten mit einer 
anschließenden Wanderung an der Elbe. 

An einigen heißen Sommertagen lud 
uns eine Teilnehmerin in ihren Garten 
ein. Nach einer kurzen Yogastunde unter 
freiem Himmel, durften wir uns noch im 
Pool abkühlen. Anschließend ließen wir 
bei kleinen Snacks und kühlen Getränken 
den Abend gemeinsam ausklingen. 
Was diese Yogastunde mit uns macht oder 
wie diese uns verändert, lässt sich schwer 
in Worte fassen.
„Man kann den Wert des Yogas nicht be-
schreiben – man muss ihn erfahren“ B.K.S. 
Iyengar
Und wenn ich persönlich mir einige Teil-
nehmerinnen anschaue, dann bin ich sehr 
optimistisch, dass ich mit fortgeschritte-
nem Alter doch noch sehr gelenkig bleibe. 

Text: Frederike Kurzhauer 
Foto: Britta Bahr

Ankommen, reinkommen, runterkommen, dem Alltag entfliehen, das Hamsterrad anhalten, aussteigen –  
so beginnt der Mittwochabend mit der buntgemischten Yogagruppe, die bereits seit 2005 besteht. 

Entschleunigen

Yoga mit Britta findet statt

Online mittwochs 19:00 Uhr

 mittwochs 19:30 Uhr 
 Schule Neubergerweg 
 Gymnastik-Halle

Infos SCALA-Geschäftsstelle unter:  
040 / 300 62 99 0

mit Yoga

Die Gruppe präsentiert sich mit einer Asana
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Juhuu!
Training für die Meisterschaft
Die Punktspielserie, die abgebrochen wur-
de, war kein Grund zum Jubeln. Aber dass 
unsere Meisterschaften nun doch ausge-
tragen werden sollten, stimmte uns sehr 
froh. Am 26. und 27. Februar 2022 sollte es 
so weit sein. Doch bis dahin galt es noch 
einiges abzuarbeiten. Corona, Quarantäne, 
Covid – eine gute Vorbereitung sieht an-
ders aus. Doch das hielt echte Kampfbiber 
nicht davon ab, richtig loszulegen.
Den Anfang machten wir am 12. und 13. 
Februar 2022. Da ist noch die verfluchte 
Annahme, die nicht funktionierte, unser 
Angriff und .......
Das Trainingswochenende kam gerade 
recht. Fünfzehn Mädchen, eine Halle, 
drei Felder und vierzig Bälle und die Post 
ging ab! Fünf Stunden pro Tag floss der 

Schweiß in Strömen bei hochmotivierten 
SCALA-Mädels. Die Mittagspause wurde 
gut genutzt, den Teamgeist zu verbessern 
und sich noch besser kennenzulernen. 
Ein Spaziergang bei tollstem Wetter und 
ein Besuch auf dem Spielplatz waren eine 
lustige Abwechslung.
Tenor Mädchen: Wir sind oft an unsere 
Grenzen gekommen, aber wir haben nicht 
aufgehört zu kämpfen. 
Das kann ich nur bestätigen. Mädels, ihr 
habt ein blitzsauberes Wochenende hinge-
legt! Und ich hoffe, dass das die nächsten 
Wochenenden genauso laufen wird.

Turboinvasion
Das Herzstück einer Abteilung ist die 
Jugendarbeit!! 
Ein Trainer freut sich, wenn es einer seiner 
Schützlinge ins erste Damenteam schafft. 
So geschehen. Sieben Turbomädels haben 
sich auf den Weg gemacht da oben mitzu-

Beavers Go!
Neues aus der Volleyballsparte notiert von Pedi

mischen. Jasmina, Janna, Tara, Mia, Jamie, 
Elin und Zoe bringen frischen Wind hinein 
und ich wünsche ihnen viel Glück, Kraft 
und Durchsetzungsvermögen. 

Doch nochmal!
Und ewig lockt Canalaska ...
Tja, eigentlich war das Projekt Canalaska 
schon zu den Akten gelegt. 2019 fand die 
letzte einfach unglaubliche Reise statt und 
damit sollte es nach 27 Jahren gewesen 
sein. Jedoch die Entwicklung einiger Mäd-
chen war so erfreulich, dass ich nochmal 
in mich gegangen bin und mir einen Ruck 
gegeben habe. Und nun heißt es wieder: 
Ärmel hochgekrempelt. Packen wir es an. 
Ein harter Weg liegt vor uns: Flohmärkte, 
Bälle rollen, Meisterschaftsausrichtungen, 
Sponsorenlauf, und vieles vieles mehr!!! 
Wir werden es schaffen, denn wir wissen ja 
wofür. Lasst euren Traum wahr werden.

U16 bei der Pause zwischen den Trainingseinheiten 
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An dieser Stelle möchte ich 
jetzt immer eine meiner vie-
len besonderen Mädchen 
hervorheben. Das soll in die-
ser Ausgabe Mia Böer sein.
Es war einmal im September 
des Jahres 2014. Da schneite 
ein kleines schüchternes Mäd-
chen bei mir in die Halle rein. 
Mia fiel durch ihre Geschick-
lichkeit und ihren Frohsinn 

auf und obwohl sie so viel 
jünger als die Turbos war, 
nahm ich sie dazu. Mia holte 
den Vorsprung der Anderen 
schnell auf. Mit viel Ehrgeiz 
und besonderem Fleiß entwi-
ckelte sie sich zu einer tollen 
Volleyballerin. Was Mia aber 
besonders auszeichnet, ist ihr 
Teamgeist und das Mitgefühl 
für jeden, dem es nicht gut 
geht. 

Seit ungefähr sechs Monaten 
unterstützt sie mich auch 
noch als Nachwuchstrainerin 
im Jugendbereich und auch 
das macht sie wirklich super!
Eine Trainerin kann sich nur 
freuen, wenn so ein Mädchen 
den Weg in die Halle findet. 
Wie schön Mia, dass wir uns 
begegnet sind.Pedi

Spielerin des Quartals: Mia Böer

U16 bei der Pause zwischen den Trainingseinheiten 

Szene aus der Vorbereitung: Cecilia im Einsatz

AUS DEN SPARTEN

VOLLEYBALL
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Kanada-Reise –  
Vorfreude auf 2024
2024 ist es so weit. Für 12 von uns geht es 
in zwei Jahren auf eine aufregende Reise. 
Die 12 Mädels Dilay, Sandra, Paola, Enie, 
Greta, Carla, Lola, Heidi, Juli, Jule, Cecilia 
und Luise freuen sich auf die unvergess-
liche Reise mit Pedi. Die Kanada-Reise ist 
eine über 25 Jahre alte SCALA-Volleyball-
Tradition, die wir nun weiter führen dürfen.
Das Ganze benötigt viel Zeit und Geduld, 
um die Reise planen und finanzieren zu 
können. Dafür braucht man viel Kreativität 
und schlaue Ideen, um das Geld zusam-
men zu bekommen.
Pedi hat uns schon oft und lange von ver-
gangenen Reisen vorgeschwärmt, jedoch 
hätten wir nie gedacht, dass wir einmal die 
Gelegenheit bekommen würden, dieses 
Abenteuer auch erleben zu dürfen. Ge-
plant sind zuerst viele Treffen, in denen wir 
alles planen und zusammen sehr viel Spaß 
haben werden.
Bei jedem Training motiviert uns der 
Gedanke an Schlittenhunde und die 
unbeschreiblich schöne Natur. Auch ein 
„wunderschöner Gedanke“ ist das Plumps-
Klo in der Wildnis. Mit dem Gedanken, 
dass dieses Klo keine Tür hat und wir bei 
unseren nächtlichen Klogängen Bärenbe-
such bekommen könnten, müssen wir uns 
erst mal noch anfreunden, aber wenig-
stens haben wir dabei eine wunderschöne 
Aussicht. Zum Glück sind wir Kampfbiber 
und werden uns gut verteidigen können.

Die Canalaska-Mädels

Gekreische in der Halle, alle wissen: 
Wir sind da! Obwohl wir alle so 
unterschiedlich sind, haben wir zu-
einander gefunden und gelernt, uns 
so zu lieben, wie wir sind. Wir haben 
unsere Stärken erkannt, ebenso das 
Vertrauen zueinander aufgebaut. 
Durch unsere gemeinsamen Ziele 
und Erfolge haben wir als Team 
zueinander gefunden und haben uns 
immer besser kennengelernt.

Wir finden, bei dem Zusammen-
wachsen eines Teams sind die 
Kleinigkeiten besonders wichtig. Das 
Anfeuern und Motivieren, aber auch 
das Ehrlichsein, wenn einem etwas 
nicht passt. Wir wissen: Wir mei-
nen es ja nicht böse. Gemeinsame 
Erfahrungen sammeln, voneinander 
lernen und auch mal rumalbern.
Das macht unser Team aus.

Greta, Paola, Carla, Mia, Louise

Von Fremden zu Freunden … 
In diesem Sinne ist die U16 als Team zusammengewachsen
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SPENDEN-AUFRUF

helfen Sie unserem gemeinnützigen 
Sportverein bei der Aufgabe, ein 
möglichst vielfältiges Sportangebot 
bereitzustellen. Jeder noch so kleine 
Betrag ist willkommen und wird 
unmittelbar für den Sportbetrieb 
verwendet – Ihre Spende wird also 
absolut zweckgebunden eingesetzt.

Wer spendet, kann Steuern sparen: 
Bis zu einer Höhe von 20 Prozent 
des sogenannten Gesamtbetrags 
der Einkünfte können Spenden als 
Sonderausgaben von der Steuer ab-
gesetzt werden, sie reduzieren also 
die Summe der Einkünfte und damit 
auch die Steuerlast. Bis zu einem 
Betrag von 200 Euro genügt dem 
Finanzamt ein Überweisungs-Beleg 
als Nachweis, bei höheren Beträgen 
erhalten Sie von uns eine Spenden-
bescheinigung.

Ihre Spende erbitten wir auf unser 
Konto:
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.  
Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC: HASPDEHHXXX

Herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!
Vorstand und Hauptausschuss des  
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

IMPRESSUM UND ORGANISATION

ORGANISATION

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 
Mitglied im Hamburger Sportbund, bei 
den TopSportVereinen und im Freiburger 
Kreis
Geschäftsstelle und Sporthalle

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg
Geschäftszeiten

Montag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 – 13:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:00 – 13:00 Uhr

Kontaktdaten 

Mitgliederverwaltung Telefon 300 62 99-0
Fax Telefon 300 62 99-199
Internet www.scala-sportclub.de
E-Mail info@scala-sportclub.de
Ehrenvorsitzende Egon Schedler  
 Telefon 523 80 12
 Jeppe Nielsen  
 Telefon 539 19 33
 Fred Menkhoff  
 Telefon 520 62 12

Geschäftsstelle Fußball

Telefon 300 62 99-108

Clubheim

Niedernstegen 21 · 22335 Hamburg 
Telefon 22 60 78 28

Sportzentrum clubaktiv

Schlehdornweg 10/Erdkampsweg 97 
22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-202

Sport- und Bewegungs-Kindertagesstätte

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-303

Tennisanlage

Beckermannweg 25 · 22419 Hamburg 
Telefon 52 73 21 68

Sportanlage Siemershöh

Langenhorner Chaussee 118 a 
22415 Hamburg

Bankverbindung

Hamburger Sparkasse 
IBAN  DE55 2005 0550 1215 1227 95 
BIC  HASPDEHHXXX

Spendenkonto

Hamburger Sparkasse
IBAN DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC HASPDEHHXXX

VORSTAND

Vorsitzende Inken Asbahr  
 Telefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzende Ann-Christin Schwenke 
 Telefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzender Tim Cramer  
(ehrenamtlich) Telefon 0160/2900438
Jugendwart Tobias Thiesing  
 Telefon 0176/74934531

 
AUFSICHTSRAT

Vorsitzender Richard Seelmaecker 
 Telefon 538 33 36

  
 
SPARTENLEITER

Basketball Volker Kuhlmann  
 Telefon 0171/523 08 13
Budo Arnd Gläser  
 Telefon 5203167
Fußball Tim Krüger 
 Telefon 0175/5434709
Handball Jan Pflüger  
 Telefon 0176/34597663
Hockey Ingrid Hansemann 
 Telefon 531 82 64
Leichtathletik Stefan Mahn  
 Telefon 0176/56729083
Tennis Marcel Stoltze 
 Telefon 0151/1439239
Tischtennis André Tralau  
 Telefon 0157/82026528 

  
 
ABTEILUNGSLEITER

Badminton Jan Weißenborn  
 Telefon 22 75 81 31
Fitness und Gesundheit Peter Roggensack  
 Dr. Frank Neuland  
 Telefon 300 62 99-202
Kung Fu Hubert Wolf  
 Telefon 31 21 30
Reha- und Herzsport Dr. Frank Neuland  
 Telefon 300 62 99-202
Tanzen Helga Lemke  
 Telefon 531 39 87
Turnen und Freizeit Susann Schönemann 
 Telefon 300 62 99-103
Volleyball Petra Kerl  
 Telefon 520 86 07


